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Protokoll zur Sitzung des LEA 
 

Termin: 08. Februar .2012 – 19:00 – 22:00 Uhr  

Ort: Hamburger Str. 41, 22083 Hamburg, Sitzungssaal M 

Sitzungsleitung: Angelika Bock 

Protokoll: Jörg Gröndahl 

Anwesende: Delegierte aus allen 7 Bezirken, sowie Gäste 

 

Tagesordnung: 
 
Begrüßung / Regularien  
Angelika Bock begrüßt die Anwesenden; Beschlussfähigkeit ist gegeben. Protokoll der letzten 
Sitzung wird ohne Anmerkungen / Änderungen genehmigt. Protokollführung übernimmt Jörg 
Gröndahl 
 
Termine/Veranstaltungshinweise  
Aufgrund der Vielzahl an Terminen für die kommenden Wochen wurde von Angelika Bock die 
Übersicht verteilt. Eine ausführliche Zusammenstellung folgte per Mail am 26.01. an alle BEA-
Delegierte und Gäste – alle Personen, die sich für den E-Mail-Verteiler registriert haben. 
 
Anliegend ein Auszug über die in Kürze anstehenden Termine: 
 Hamburger Netzwerk Mehr Männer in die Kitas - Treffen der verschiedenen Arbeitskreise:  
 Männer in Kitas / Kita-Management / Berufsorientierung / Machtmissbrauch - sexuelle 
 Gewalt und Qualifizierung / Quereinstieg. (weitere Info.: HH Netzwerk - Tel 2022627-60)  
  
 13.02. 17 - 20:30 / Fachtagung Ganztägige Bildung im Stadtteil /HAW, Berliner Tor 21, 
 Veranstalter der Paritätische Wohlfahrtsverb. / TN kostenlos, Anmeldung erforderlich  
 
 13.02. 19:30 / Elternverein HH eV. und SoVD laden zum Podiumsgespräch: Eltern-Ratschlag 
 GBS: Was brauchen die Kinder unserer Stadt? / TN kostenlos 
 Gesamtschule Winterhude, Meerweinstraße 28  
 
 13.02. 19 – 21 Uhr / Senator Rabe bei NDR 90.3 – der Senator stellt sich den Fragen der 
 Moderatorin und Hörerfragen! Thema: Evaluation der bisherigen Pilotschulen GBS. 
 Unter 01805– 903903 können die Fragen platziert werden bzw. übers Internet: 
 http://www.ndr.de/903/programm/sendungen/treffpunkt_hamburg/schulen109.html 
 
 14.02. 17:00 / Sitzung des Schulausschusses gemeinsam mit dem Familien- Kinder- und 
 Jugendausschuss, Rathaus, Kaisersaal / Thema GBS 
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 16.02. 19 Uhr  / Krippenqualität in HH, Veranstaltungsort Junges Hotel Hamburg, Kurt-
 Schumacher-Allee 14 / TN können alle Interssierte - TN kostenlos,  Friedrich-Naumann-
 Stiftung, Anmeldung: hamburg@freiheit.org. bzw. www.hamburg.freiheit.org  
 
 17.02. 10:30  / 2. Hamburger Ganztag/ Heinrich-Hertz-Stadtteilschule, Veranstalter BSB / 
 TN kostenlos, Anmeldung erforderlich: (isabell.ebert@bsb.hamburg.de)  
 
 23.02. 10 – 13:30 / Workshop Hamburger Bildungsempfehlungen / Veranstalter BASFI 
 
 
Wahl der LEA Vertretung für den Familien- Kinder und Jugendhilfeausschuss 
Hier hat leider der Fehlerteufel zugeschlagen: korrekt ist Landesjugendhilfeausschuss 
 
Stefan Thomass (BEA Wandsbek) wurde einstimmig gewählt und hat die Wahl angenommen. 
nächste Sitzung des LJHA findet am 27.02.2012 ab 15 Uhr statt. 
� Informationen zum LJHA finden sich unter:http://www.hamburg.de/landesjugendhilfeausschuss/ 

 
Berichte vom Vorstand und aus den BEA´s und den Gremien sowie vom GBS-
Vernetzungstreffen 
 

Vorstand: 
16.01. Gesprächskreis Runder Tisch GBS / Behörden, Verbände und LEA Vorstand 
20.01. der Ganztag und seine Auswirkungen auf die sozialräumliche Entwicklung     (Angelika Bock) 
Es waren Vertreter der Behörden und der Träger anwesend, es gab Erfahrungsberichte u. a. von 
Ganztags-Koordinatoren. Ausführlicher Bericht ging über den LEA-Verteiler ( inklusive der PP-
Präsentation von Herrn Gaul) 
23.01. Diskussionsveranstaltung der GAL zum Thema Schulkantinen         (Ole Vollertsen) 
Essen – gemeinnütziger Caterer kann Produktionsküche günstiger erwerben, als Behörde eine 
Aufwärmküche. – Elternhinweis auf Qualität und Essenszeit 
24.01. Disk.veranst. der CDU zur Frühkindlichen Sprachförderung  (Angelika Bock & Ole Vollertsen) 
Christoph de Vries, Markus Weinberg, Prof. Dr. Drorit Lengyel und Maria Schoppa-Skrovanek, haben 
über die Bedeutung der frühkindlichen Sprachförderung diskutiert.  
07.02. Einladung der SPD Fraktion – gesprochen wurde über GBS, den Rechtsanspruch ab 2 (5-
Stunden) soll im März durch die Bürgerschaft; Kita Inspektion, Vorschule, Erziehermangel und 
Ausbildung. Einige Punkte konnten nur kurz angerissen werden, es folgt weiterer Termin.  
Beschwerde über Änderungen beim Ganztag nach Anmeldeschluss und nach Konferenzbeschlüssen 
4 ½-jährigenuntersuchungen müssen optimiert werden. Beide Seiten haben angemerkt, dass die 
Kommunikation der Behörden verbessert werden muss. Evaluation soll Montag (13.02.) 
veröffentlicht werden  ����     siehe auch Veranstaltungshinweis: 13.2. – Interview NDR 90.3 
 
mehrere Termine - Workshop Parität GB-S          (Sabine Buhk & Jörg Gröndahl) 
Interesse an rundem Tisch,  bilateralen Gesprächen und Beteiligung des LEA auch im Verbandsrat. 
Zusätzlich zu den Infos. aus der Sitzung hier eine Zusammenfassung der wichtigsten Punkte: 
In Paragraph 13 Qualitätssicherung: Idee der Träger sich auf ein Verfahren zu verständigen. Noch 
offen: Soll es nur eine reine Überprüfung werden (Schulaufsicht - wurde alles eingehalten) oder eine 
Evaluation (z.B. Schulinspektion – formal, zunächst einmal ohne  Konsequenzen).  
§18 wurde verkürzt - Horte können bestehen bleiben. 
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Forderung: "runden Tisch" mit entsprechender „Machtbefugnis“ auszustatten. Wichtig: Transparenz: 
Wichtige Beschlüsse dürfen nicht über den Kopf der betroffenen hinweg gefasst werden. 
Ziel: Status Runder Tisch = Obersten Gremium. Vertragskommission setzt dann Beschlüsse / 
Vorgaben des runden Tischs um und klärt weitere Themen (z.B. Gehaltsverhandlungen etc.) 
Seitens LEA wurde auf die großen Problemfelder hingewiesen: Raum- Essens- und Nachmittags-
situation ("Flexibilität wie im Hort"), Verbindliche Einbeziehung der Jugendhilfe in allen Schulen 
(also auch GTS), Stärkung des runden Tischs, Einforderung Evaluation, Qualitätsentwicklung 
Kooperationsvertrag: Konflikt zwischen dem Kooperationsvertrag als endgültigem Vertrag oder als 
Muster mit "Mindeststandards". / Kooperationspartner können auch als Caterer auftreten (wenn sie 
Gemeinnützig sind (weil es kein wirtschaftlicher Nebenerwerb ist auch über 25000 Euro), auch von 
der Mehrwertsteuer befreit). 
Es soll eine neue Drucksache zur GTS kommen 
§27 Ganztag muss im Schulgesetz noch einheitlich für alle Schulen geregelt werden, die 
Verpflichtungen aus dem LRV müssen dort noch einfließen. 
Die Standorte des Paritätischen werden eine Selbstevaluation durchführen. 
 
BEA´s: 
BEA Wandsbek: auf der Sitzung am 25.01. ging es u. a. um das Benchmarking der Bezirke: 
Unbefriedigendes Ergebnis: Personalsituation und Arbeitsaufkommen der Bezirksämter 
unterschiedlich und keiner weiß warum. Weitere Details bitte dem BEA-Protokoll entnehmen  
BEA Eimsbüttel Bezirksjugendhilfeausschuss-Vorsitzender zu Gast, bittet um Mitarbeit / 
Einbeziehung der Bezirkspolitik 
BEA Nord: JHA Schutzauftrag des Jugendamtes bei Kindeswohlgefährdung unter Berücksichtigung 
der Änderungen durch das Bundeskinderschutzgesetz – Sabine Dolle-Johannsen leitet es weiter 
 
Gremien: 
Elternkammer –                 (Angelika Bock) 
Auf der letzten EK-Sitzung wurde der Vorstand neu gewählt. Er setzt sich wie folgt zusammen: 
Michael Hartwig (Vorsitzender), Eva Kowalski-Stasiak (Stellv. Vorsitzende),  Gerrit Petrich 
(Schriftführer), Ulf Ohms (Stellv. Schriftführer), Dr. Christian Benner (Rechnungsführer – er ist der 
einzige vom vorherigen Vorstand), und Miriam Colombo als Beisitzerin. 
Seitens der Vorstands der EK ist Gerrit Petrich neue Kontaktperson zum LEA.  
 
LAG78 –                (Angelika Bock) 
Schwerpunkt des Treffens lag beim Benchmarking-Prozess zur Personalausstattung der KTB´s 
(Kindertagesbetreuung) der Bezirksämter (s. auch unter Berichte aus dem BEA´s – speziell 
Wandsbek). Weitere TOP´s waren Aktuelles aus der Kindertagespflege, Sachstand GBS, 
Schwerpunkt-Kitas, 2. Förderwelle, Evaluation und Termine und Themen der LAG 2012 
 
Prüfkommission des Paritätischen:             (Dr. Sven Utcke) 
Voraussichtlich fand gerade die letzte Prüfung in der bisherigen Vorgehensweise statt, da in 
Zukunft auf externe Prüfungen umgestellt wird. 
 
 
Kita-Inspektion weitere Vorgehensweise LEA           (Angelika Bock) 
Angelika Bock hat einen Überblick gegeben, was – besser was nicht in den letzten Jahren gelaufen 
ist. Hintergrund zur Einführung der K-I: Rechnungshofbericht 2006 – Textziffer 354 – 
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Beanstandung fehlender Überprüfung Prozessqualität, Verwendung der Mittel (wie jetzt auch wieder 
erneut angemahnt!) 
Es ging mit ersten Diskussionen im LEA los. Im März´09 wurde eine AG gegründet, diese hat 
Positionen erarbeitet. Im April´09 folgte Vorgespräch mit den Verbänden. Im Sebtember´09 fand 
die erste Sitzung (Behörde, Verbände und LEA) statt. Die zweite Sitzung folgte im Februar´10. Aus 
Sicht der Behörde: K-I nur als erweiterte Kita-Aufsicht, Erfassung der Qualitätsstandards und nicht 
mit Qualität und Kind im Mittelpunkt, wie von Verbänden und LEA gefordert. Die Behörde orientiert 
sich mehr an §16 LRV, die Verbände mehr nach §15.  
Im März´10 wurde auf der LEA Sitzung das LEA-Positionspapier überarbeitet, zwischen März und 
Mai folgten drei weitere Sitzungen der AG in der Behörde. Im Juni folgte dann die PM vom LEA. 
Im Juli kam dann die Gesetzesänderung durch – KiBeG §21a Und seitdem nichts mehr! 
 
Der Landesrechnungshof bemängelt nun wieder, dass es immer noch keine Qualitätskontrolle gibt. 
 
Wie ist unsere Position, wenn das Thema wieder an Fahrt gewinnt. Wir benötigen dafür neue 
Mitglieder der AG.  Es haben sich jetzt neu bzw. wieder dafür gemeldet: Angelika Bock, Sven Utcke, 
Björn Staschen und Ole Vollertsen.  
 

� Weitere Interessenten – auch nicht LEA Delegierte – sind herzlich willkommen  
 und aufgefordert sich zu melden! 

 
Der allgemeine Rahmen muss bestimmt werden – was will der LEA: 
 

• KI soll Umsetzung der Bildungsempfehlung überprüfen 

• Was soll und was kann geprüft werden? 

• durch wen soll geprüft werden? 

• .... 
 

 
 
Empfehlung zur Vorschule –              (Jörg Gröndahl) 
Freies Wahlrecht Vorschule oder Brückenjahr versus Empfehlung,  
Vorschule abzuschaffen (wie in Deutschland üblich) 
Hinweis auf Kriterien (geregelt im HHSG §42 Absatz 7) 
 
... maßgeblich sind die geäußerten Wünsche 
... altersangemessener Schulweg,  
... gemeinsame schulische Betreuung von Geschwistern 
... Schüler und Schülerin aus dem Anmeldeverbund, dem die Grundschule angehört 
... Härtefall 
 
 � Antrag: erneut deutlicher Hinweis auf Möglichkeiten des Rücktritts durch die Eltern 
 (wegen geänderter Konditionen), Kriterien und Konsequenzen (Betreuungsqualität) –  
 wie auch schon in der letzten PM / Antrag einstimmig angenommen /  
 es folgt neue PM durch Claudia 
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Stellungnahme GBS LRV            (Sabine Buhk & Jörg Gröndahl)  
die GBS-Vernetzungstreffen finden regelmäßig ca. 14-tägig statt, der LRV GBS ist abgeschlossen, es 
wird eine AG zur Weiterentwicklung geben, es gibt Runder Tisch (Verbände, EK, LEA, Behörden) 
Essenssituation: Träger (Kooperationspartner) beaufsichtigt, Rest macht Schule 
Nur-Esser – 10% der in GBS angemeldeten dürfen als Nur-Esser bevorzugt am Essen teilnehmen, die 
Träger beaufsichtigen diese, aber die Haftung übernimmt die Schule (stellt den Träger davon frei) – 
mit Flexibilität der Abholzeiten könnte sich dieses Problem relativieren (wenn die Eltern keine 
Nachteile bei Anmeldung zu GBS haben) 
Eine offizielle Stellungnahme der Behörde zur Flexibilität steht noch aus, die SPD (s. o.) sagte, der 
Abendblatt-Artikel mit Flexiblen Abholzeiten sei die Offizielle Mitteilung der Behörde.  
-> die Behörde muss dringend offiziell hierzu Stellung nehmen (und sei es „Flexibilität wie bei den 
Horten“) 
Aufnahmepflicht 5. bis 8.-Klässler - müssen aufgenommen werden, es sei denn, die räumliche und 
personelle Situation lässt das nicht zu  
§18 – die Horte können weiter bestehen und Gutscheine werden ausgestellt – Gem. Einschätzung 
der Verbände und gem. Pressemitteilung zu GS für Tageseltern.  
-> Eltern ermuntern, Gutscheine anzufordern und bei Horten einzulösen.  
Einrichtung (aus dem Budget dafür) darf nur aus einer Liste der BSB ausgesucht werden, aber nicht 
z.B. Sofas oder Teppiche für Kuschelecken. 
Bildungsempfehlungen müssen jetzt erarbeitet werden (oder solange die aus LRV Kita gelten)  
Kinder müssen nicht mitessen, aber dürfen sie zum Essen nach Hause gehen?  

� Infos an Schulen  
� PM.... 

 
 
Computer in der Kita – Positionierung LEA         ggfs. Beschlussfassung 
Vertagt wegen Krankheit – eine Meldung aus Kita: Computer frühestens im Hort 
 
 
Verschiedenes / Aktuelles 

• Hits for Kids 19.5. 11-18 Uhr teilnehmen? Wir brauchen dann genügend Standbesetzungen, 
wird noch mal per E-Mail abgefragt 

 
• Workshop Hamburger Bildungsempfehlung 23.02.– Teilnehmer gesucht 

 
• Raumnot der Ganztagsschulen führt zur möglichen Schließung von Kitas  

(nicht nur Hort-Bereich) (z.B. Rellinger Straße, aber auch Tornquiststr. . 
 

 
Die nächste LEA Sitzung findet am 01.03.2012 statt. 
 

Alle Interessierte (Eltern, Kita-Mitarbeiter, ...) sind herzlich 
eingeladen – wir hoffen auf rege Teilnahme und eine diskussionsfreudige Runde. 
 
Hamburg, 14.02.12  


